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CORPORATE-GOVERNANCE-BERICHT 

Nach den in Deutschland geltenden Grundsätzen 

des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) 

umfasst Corporate Governance das gesamte Lei-

tungs- und Überwachungssystem des Unterneh-

mens. Der Kodex soll das Vertrauen der nationalen 

und internationalen Anleger, der Kunden, der Mit-

arbeiter und der Öffentlichkeit in die Leitung und 

Überwachung börsennotierter Gesellschaften för-

dern. Effiziente Zusammenarbeit zwischen Vor-

stand und Aufsichtsrat, Achtung der Aktionärsinte-

ressen, Offenheit und Transparenz der Unterneh-

menskommunikation sind demnach wesentliche 

Aspekte guter Corporate Governance. 

Mit diesem Bericht möchte init die in Deutschland 

geltenden Grundsätze verantwortungsbewusster 

und guter Unternehmensführung und wie sie von 

init gelebt werden transparent und nachvollziehbar 

darstellen. 

ENTSPRECHENSERKLÄRUNG ZUM DEUT-
SCHEN CORPORATE GOVERNANCE KODEX  
Vorstand und Aufsichtsrat einer börsennotierten 

Aktiengesellschaft erklären gemäß § 161 AktG jähr-

lich, dass den vom Bundesministerium der Justiz im 

amtlichen Teil des Bundesanzeigers bekannt ge-

machten Empfehlungen der „Regierungskommissi-

on Deutscher Corporate Governance Kodex“ ent-

sprochen wurde und wird oder welche Empfehlun-

gen nicht angewandt wurden oder werden. Die 

Entsprechenserklärungen zum Kodex sind für die 

Dauer von fünf Jahren auf der Internetseite der 

Gesellschaft zugänglich. Seit der Einführung des 

DCGK 2002 entspricht unsere Gesellschaft regelmä-

ßig fast allen Empfehlungen.  

Vorstand und Aufsichtsrat der init haben die letzte 

Entsprechenserklärung gemäß § 161 AktG am 

7. Dezember 2017 abgegeben. Die nachfolgende 

Erklärung bezieht sich auf die Kodex-Fassung vom 

7. Februar 2017, die am 24. April 2017 im Bundesan-

zeiger veröffentlicht wurde. Aufgrund der Größe 

des Unternehmens sowie firmenspezifischer Be-

sonderheiten erklären Vorstand und Aufsichtsrat, 

dass den Empfehlungen mit den folgenden Aus-

nahmen entsprochen wurde und wird: 

Zusammenwirken von Vorstand und Auf-
sichtsrat 

Die D&O-Versicherung sieht für Aufsichtsratsmit-

glieder der init keinen Selbstbehalt vor (Kodex Ziffer 

3.8 Abs. 3): 

init ist nicht der Auffassung, dass mit der Vereinba-

rung eines Selbstbehalts die Leistungsbereitschaft 

und Motivation der Aufsichtsratsmitglieder sowie 

die Bereitschaft für dieses Amt gefördert werden. 

Vorstand 

Eine Altersgrenze für Vorstandsmitglieder ist nicht 

festgelegt (Kodex Ziffer 5.1.2 Abs. 2): 

init ist in einem Markt tätig, der Flexibilität, beson-

dere Fachkenntnisse und langjährige Expertise 

erfordert. Altersgrenzen für Vorstandsmitglieder 

werden von daher als nicht im Unternehmensinte-

resse liegend erachtet. 

Aufsichtsrat 

Ausschüsse des Aufsichtsrats (Kodex Ziffer 5.3.1), 

ein Prüfungsausschuss (Audit Committee, Kodex 

Ziffer 5.3.2) sowie ein Nominierungsausschuss (Ko-

dex Ziffer 5.3.3) bestehen derzeit nicht: 

Die spezifischen Gegebenheiten sind aufgrund der 

Unternehmensgröße und der Aufsichtsratsgröße  

(3 Mitglieder) der init nicht gegeben und erscheinen 

daher nicht praktikabel. 

Eine Altersgrenze oder eine Regelgrenze für die 

Zugehörigkeitsdauer für Aufsichtsratsmitglieder ist 

nicht festgelegt. Der Aufsichtsrat hat für seine Zu-

sammensetzung keine konkreten Ziele benannt 

(Kodex Ziffer 5.4.1 Abs. 2). 

Der Aufsichtsrat wird sich bei seinen künftigen 

Wahlvorschlägen an die Hauptversammlung an 

den gesetzlichen Vorgaben orientieren und hierbei 

ausschließlich die fachliche und persönliche Quali-

fikation der Personen in den Vordergrund stellen. 
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ERKLÄRUNG ZUR UNTERNEHMENSFÜHRUNG 
Die Grundsätze verantwortungsbewusster und 

guter Unternehmensführung bestimmen das Han-

deln der Leitungs- und Kontrollgremien der init seit 

ihrer Gründung. Die Aufgabenverteilungen zwi-

schen Hauptversammlung, Vorstand und Auf-

sichtsrat, wie sie das deutsche Aktiengesetz und die 

Satzung des Unternehmens vorgeben sowie das 

Zusammenwirken der verschiedenen Organe wer-

den im Folgenden erläutert: 

Vorstand 

bestimmt Unternehmensziele und strategische 
Ausrichtung, berichtet dem Aufsichtsrat 

Der Vorstand ist das Leitungsorgan der börsenno-

tierten europäischen Aktiengesellschaft (Societas 

Europea, SE). Er führt die Geschäfte des Unterneh-

mens und ist im Rahmen der aktienrechtlichen 

Vorschriften an das Interesse und die geschäftspoli-

tischen Grundsätze des Unternehmens gebunden. 

Der Vorstand berichtet dem Aufsichtsrat regelmä-

ßig, zeitnah und umfassend über alle wesentlichen 

Fragen der Geschäftsentwicklung sowie Risiken 

und stimmt mit ihm die Unternehmensstrategie ab. 

Darüber hinaus sorgt er dafür, dass Rechtsvorschrif-

ten, behördliche Regelungen und unternehmensin-

terne Richtlinien eingehalten werden, und wirkt 

zusammen mit dem Aufsichtsrat darauf hin, dass 

alle Mitarbeiter im Konzern diese beachten. 

Der Vorstand der init besteht derzeit aus fünf Mit-

gliedern, die gemeinsam die Verantwortung für die 

gesamte Geschäftsführung tragen. Als zentrale 

Aufgabe der Unternehmensleitung legt er die Un-

ternehmensziele und die strategische Ausrichtung 

der init fest, entscheidet über Grundsatzfragen der 

Geschäftspolitik, und bestimmt die interne Unter-

nehmensorganisation. Er entscheidet auch über die 

Besetzung der Managementpositionen, wobei er 

auf Vielfalt (Diversity) achtet. Näheres regelt insbe-

sondere die vom Aufsichtsrat verabschiedete Ge-

schäftsordnung des Vorstands. 

Im Unterschied zu anderen Unternehmen ist der 

Vorstand der init sehr stark auch im operativen 

Tagesgeschäft der jeweiligen Unternehmensberei-

che tätig und leitet diese. Im Sinne einer verantwor-

tungsvollen Unternehmensführung ist er damit 

sehr eng mit den wichtigsten Bezugsgruppen des 

Unternehmens, seinen Kunden, Lieferanten, Mitar-

beitern sowie seinen Aktionären und Investoren 

verbunden. Deshalb kann er sehr schnell und un-

mittelbar auf neue Situationen reagieren. 

Der Vorstand trifft sich in regelmäßigen Sitzungen 

und beschließt, sofern nichts Anderes vorgeschrie-

ben ist, mit einfacher Stimmenmehrheit.  

Aufsichtsrat 

bestellt, überwacht und berät den Vorstand 

Der Aufsichtsrat berät und überwacht den Vorstand 

bei der Führung der Geschäfte. Darüber hinaus ist 

der Aufsichtsrat für die Bestellung von Vorstands-

mitgliedern und die Festlegung ihrer Zahl verant-

wortlich. Aspekte der Vielfalt (Diversity) werden bei 

der Auswahl berücksichtigt.  

Der Aufsichtsrat hat sich eine Geschäftsordnung 

gegeben und trifft seine Entscheidungen durch 

Beschlüsse, die mit einfacher Mehrheit der an der 

Abstimmung teilnehmenden Aufsichtsratsmitglie-

der gefasst werden. 

Der Aufsichtsrat bewertet regelmäßig im Rahmen 

einer Selbstbeurteilung die Effizienz seiner Tätig-

keit. 

Bei init setzt sich der Aufsichtsrat satzungsgemäß 

aus drei Personen zusammen. Der Aufsichtsrat 

strebt in seiner Gesamtheit ein Kompetenzprofil an, 

das eine qualifizierte Aufsicht und sachkundige 

Beratung des Vorstands der init sicherstellt. Die für 

die Wahl in den Aufsichtsrat vorgesehenen Perso-

nen sollen aufgrund ihrer fachlichen Kenntnisse 

und Erfahrungen, ihrer Integrität, Unabhängigkeit 

und Persönlichkeit die Gewähr bieten, dass sie die 

Aufgaben eines Aufsichtsratsmitglieds in einem 

international führenden Technologieunternehmen 

für den Mobilitätssektor verantwortlich wahrneh-

men können.  

Ebenso werden bei der Besetzung des Aufsichtsrats 

potentielle Interessenkonflikte, Anzahl unabhängi-

ger Aufsichtsratsmitglieder sowie Vielfalt (Diversi-

ty) angemessen berücksichtigt. Aufgrund der Un-

ternehmensgröße und der Aufsichtsratsgröße der 

init wurden bislang keine Aufsichtsratsausschüsse 

eingerichtet. Die Aufsichtsratsmitglieder halten 
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sich nach eigener Einschätzung für unabhängig im 

Sinne von Ziffer 5.4.2 des Kodex. 

Der Aufsichtsrat wird zeitnah, regelmäßig und 

umfassend durch den Vorstandsvorsitzenden über 

die Geschäftstätigkeit informiert. Alle Vorstands-

mitglieder haben den Vorstandsvorsitzenden bei 

der Erfüllung dieser Aufgabe zu unterstützen.  

Der Aufsichtsrat trifft sich in regelmäßigen Sitzun-

gen, mindestens vierteljährig und beschließt, sofern 

nichts Anderes vorgeschrieben ist, mit einfacher 

Stimmenmehrheit. Eine schriftliche per Telefax, 

Email, telefonische oder mittels elektronischer oder 

durch eine Kombination der vorgenannten Kom-

munikationsmittel erfolgende Beschlussfassung 

des Aufsichtsrats ist laut Satzung der init zulässig. 

Die nähere Form der Beschlussfassung bestimmt 

der Vorsitzende. Über Beschlüsse erstellt der Auf-

sichtsratsvorsitzende ein schriftliches Protokoll. 

Einzelheiten der Arbeit des Aufsichtsrates finden 

sich im Kapitel „Bericht des Aufsichtsrats“ dieses 

Geschäftsberichts (auf den Seiten 7 bis 10).  

Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat 

Vorstand und Aufsichtsrat der init arbeiten zum 

Wohle des Unternehmens und seiner Aktionäre eng 

zusammen. Dieses dualistische Führungssystem ist 

ein Grundprinzip des deutschen Aktienrechts. Es 

weist dem Vorstand die Leitung und dem Aufsichts-

rat die Kontrolle des Unternehmens zu. Beide Orga-

ne sind verpflichtet, im Einklang mit den Prinzipien 

der sozialen Marktwirtschaft für den Bestand des 

Unternehmens und seine nachhaltige Wertschöp-

fung zu sorgen. Diese Prinzipien verlangen Legalität 

sowie ethisch fundiertes, eigenverantwortliches 

Verhalten. 

Der Vorstand informiert den Aufsichtsrat regelmä-

ßig, zeitnah und umfassend über alle relevanten 

Fragen der Unternehmensführung, der Geschäfts-

entwicklung, der Risikolage, des Risikomanage-

ments und der Compliance und stimmt mit dem 

Aufsichtsrat die strategische Ausrichtung des Un-

ternehmens ab. 

Beschlussanträge sowie ausführliche schriftliche 

Unterlagen werden dem Aufsichtsrat dabei mindes-

tens eine Woche vor dessen Sitzung übermittelt. 

Hauptversammlung und Rechte der Aktionäre  

Bei der jährlich stattfindenden ordentlichen Haupt-

versammlung nehmen Aktionäre ihre Rechte, im 

Besonderen ihr Informationsrecht, wahr und üben 

ihre Stimmrechte aus. Sie entscheidet über alle ihr 

durch das Gesetz zugewiesenen Aufgaben, wie z. B. 

Wahl der Aufsichtsratsmitglieder, Entlastung des 

Vorstandes und des Aufsichtsrates, Gewinnver-

wendung oder Satzungsänderungen. Den Aktionä-

ren wird auf der Hauptversammlung die Möglich-

keit gegeben, das Wort zu Gegenständen der Tages-

ordnung zu ergreifen und sachbezogene Fragen und 

Anträge zu stellen. Die Anteilseigner haben die 

Möglichkeit, ihre Stimmrechte während der Haupt-

versammlung persönlich, durch einen Bevollmäch-

tigten oder über einen weisungsgebundenen 

Stimmrechtsvertreter der init auszuüben. Jede Aktie 

gewährt dabei eine Stimme. Zur Vorbereitung der 

Aktionäre auf die Hauptversammlung stehen die 

Einladung, Tagesordnung sowie weitere Informa-

tionen zur Hauptversammlung auf der Internetsei-

te der Gesellschaft zur Verfügung. Die Abstim-

mungsergebnisse werden direkt im Anschluss an 

die Hauptversammlung ebenfalls dort veröffent-

licht. 

Die jährliche Hauptversammlung der init findet 

grundsätzlich innerhalb der ersten sechs Monate 

des Geschäftsjahres statt. Der Aufsichtsratsvorsit-

zende führt den Vorsitz in der Hauptversammlung. 

Er bestimmt die Reihenfolge der Gegenstände der 

Tagesordnung sowie Art und Form der Abstim-

mung. Der Vorsitzende ist ermächtigt, das Frage- 

und Rederecht für den ganzen Hauptversamm-

lungsverlauf, für einzelne Tagesordnungspunkte 

oder/und für einzelne Redner angemessen zu be-

schränken. 

Transparenz als Grundpfeiler der Kommunikation 

Eine einheitliche, umfassende und zeitnahe Infor-

mation ist für init selbstverständlich. Aus diesem 

Grund werden Aktionäre, Investoren, Analysten, 

Journalisten und die interessierte Öffentlichkeit 

über Pressemitteilungen, Kapitalmarktinforma-

tionen, Geschäftsberichte und Halbjahresfinanzbe-

richte sowie Quartalsmitteilungen in deutscher und 

englischer Sprache transparent über die Entwick-

lung der Gesellschaft im jeweiligen Geschäftsjahr 

informiert. 
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Mit dem Zeitpunkt der Veröffentlichung der Doku-

mente sind alle Informationen auch auf der Inter-

netseite der Gesellschaft zugänglich und können 

dort jederzeit abgerufen werden. Darüber hinaus 

steht das Investor-Relations-Team in regelmäßigem 

Dialog mit den Kapitalmarktteilnehmern. Des Wei-

teren finden Aktionäre und die Öffentlichkeit auf 

der Internetseite Informationen über die Organisa-

tionsstruktur der init sowie über die Mitglieder des 

Vorstands und Aufsichtsrats. Alle wesentlichen 

Termine werden dort auch in einem Finanzkalender 

zusammengefasst.  

Compliance und ethische Leitlinien 

Der Vorstand hat für die Einhaltung der gesetzli-

chen Bestimmungen und der unternehmensinter-

nen Richtlinien zu sorgen und wirkt auf deren Be-

achtung durch die Konzernunternehmen hin. Ne-

ben der Einhaltung der vom Gesetzgeber festgeleg-

ten Gesetze ist es vor allem wichtig, ethisch und 

moralisch einwandfreies Verhalten in der Unter-

nehmenskultur zu verankern.  

Daher ist Compliance bei init ein fester Bestandteil 

der unternehmerischen Wertvorstellungen. Mit den 

konzernweit geltenden Verhaltensregeln möchten 

wir Mitarbeiter, Unternehmen sowie Kunden, Ge-

schäftspartner und Kapitalmarktteilnehmer schüt-

zen. Die ethischen Leitlinien der init dienen als 

wesentliche Orientierung bei der Umsetzung der 

unternehmerischen Vision und Mission. Als Basis 

für alles, was das Unternehmen tut, stellen sie Ver-

trauen, Glaubwürdigkeit und Transparenz her und 

dienen als Prävention von Rechtsverstößen. Das ist 

ein entscheidender Faktor für den Erfolg des Unter-

nehmens.  

In den geltenden ethischen Leitlinien der init gibt es 

spezifische Regeln unter anderem zu Korruption, 

Gewährung und Annahme von Vorteilen, zur Do-

kumentation von Geschäftstransaktionen sowie zur 

umfassenden, wahrheitsgetreuen und gesetzeskon-

formen Weitergabe von Informationen an Mitarbei-

ter, Aktionäre, Kapitalmarkt, Medien und andere 

Interessensgruppen. Die Ethischen Leitlinien der 

init sind auf der Internetseite unter 

www.initse.com veröffentlicht.  

Die ethischen Leitlinien werden den Mitarbeitern in 

den Konzerngesellschaften frühzeitig entweder 

beim Arbeitsantritt oder bereits im Bewerbungssta-

dium ausgehändigt. Des Weiteren werden die Mit-

arbeiter weltweit regelmäßig, mindestens einmal 

jährlich, über die Kommunikationsmedien Intranet, 

E-Mail oder im Rahmen eines Meetings über die 

ethischen Leitlinien bei init informiert. 

Da es sich bei den Auftraggebern von init mehrheit-

lich um öffentliche Verkehrsunternehmen oder  

-verbünde im In- und Ausland handelt, kommt dem 

öffentlichen Auftragswesen und dem formalisier-

ten Beschaffungswesen der öffentlichen Hand eine 

maßgebliche wirtschaftliche Bedeutung zu. Die 

Beschaffung der öffentlichen Hand wird durch das 

Vergaberecht stark strukturiert und reglementiert 

und dabei durch seine Regelungen zum Wettbe-

werb, zur erhöhten Transparenz und Nachvollzieh-

barkeit der Entscheidungen geschützt. Diese Rege-

lungen sind von den öffentlichen Auftraggebern, 

als auch von den beteiligten Bietern, wie init, von 

der Bedarfsermittlung, über die Ausschreibungs-

phase, bis hin zur Zuschlagserteilung und Auftrags-

abwicklung jederzeit zu beachten. Sensibilität im 

Umgang mit öffentlichen Auftraggebern ist somit 

eine wichtige Grundlage der Geschäftstätigkeit des 

init-Konzerns.  

Bei init gibt es keine zentral gesteuerte Compliance-

Organisation. Stattdessen werden Compliance-

Themen von den jeweiligen Geschäftsführungen 

sowie Rechtsabteilungen in den Konzerngesell-

schaften koordiniert. Durch diese flachen Hierar-

chien kann schnell auf Compliance-Fälle reagiert 

werden. Der init-Konzern hat eine Reihe von Maß-

nahmen beschlossen, um die Compliance-

Organisation zu stärken. Zu den Präventions- und 

Kontrollmaßnahmen im Unternehmen gehört da-

rüber hinaus das Vier-Augen-Prinzip, das für die 

Gesellschaften in einer Unterschriftenregelung 

festgelegt ist. Außerdem wurde ein Hinweisgeber-

system eingerichtet das Mitarbeitern, aber auch 

Kunden, Geschäftspartnern und Dritten ermöglicht, 

regelwidriges Verhalten anonym oder personali-

siert zu melden. Jeder Hinweis wird vom System 

umgehend an die Rechtsabteilung oder an den Vor-

stand übermittelt und dort geprüft und bearbeitet.  

Rechnungslegung und Abschlussprüfung 

Der Jahresabschluss und der zusammengefasste 

Lagebericht der init werden nach den Vorschriften 
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des Handelsgesetzbuches (HGB) aufgestellt. Der 

Konzernabschluss wird gem. § 315a HGB auf der 

Grundlage der International Financial Reporting 

Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden 

sind, aufgestellt.  

Nach der Erstellung durch den Vorstand werden der 

Jahres- und Konzernabschluss durch den Ab-

schlussprüfer geprüft und vom Aufsichtsrat gebil-

ligt. Der Jahres- und Konzernabschluss werden 

innerhalb von 90 Tagen nach dem Geschäftsjahres-

ende veröffentlicht. Im Rahmen der Prüfung des 

Abschlusses berichtet der Abschlussprüfer unver-

züglich dem Aufsichtsratsvorsitzenden über alle 

wesentlichen Fragestellungen und Vorkommnisse, 

die sich während der Abschlussprüfung ergeben. 

Der Aufsichtsrat achtet auf die Unabhängigkeit des 

Abschlussprüfers und schlägt der Hauptversamm-

lung einen Abschlussprüfer zur Wahl vor.  

Die Hauptversammlung der init hat am 24. Mai 

2017 auf Vorschlag des Aufsichtsrats beschlossen, 

die Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsge-

sellschaft, Stuttgart, zum Abschlussprüfer und Kon-

zernabschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2017 zu 

wählen. Verantwortliche Abschlussprüfer bei der 

Ernst & Young GmbH Wirtschaftsprüfungsgesell-

schaft sind Herr Kresin und Herr Werling (seit 

01.10.2016). Ein Wechsel der Abschlussprüfer in-

nerhalb der Prüfungsgesellschaft wird regelmäßig 

vorgenommen. 

Aktienbesitz des Vorstands und des Aufsichtsrats 

Insgesamt halten die Vorstände zum 31. Dezember 

2017 mittelbar oder unmittelbar 3.899.513 Aktien 

an der Gesellschaft. Dies sind 38,8 Prozent der An-

teile. Der Aufsichtsrat der init hält keine Aktien. 

Eine individualisierte Darstellung der von den Vor-

ständen gehaltenen Aktien findet sich im Konzern-

anhang.  

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats 

sowie ihnen nahestehende Personen sind nach 

Artikel 19 der Verordnung (EU) Nr. 596 / 2014 des 

Europäischen Parlaments und des Rates über 

Marktmissbrauch (Marktmissbrauchsverordnung) 

gesetzlich verpflichtet, Eigengeschäfte mit Wertpa-

pieren des Unternehmens offenzulegen, soweit der 

Gesamtbetrag der von dem Mitglied und/oder ihm 

nahestehenden Personen innerhalb eines Kalender-

jahrs getätigten Geschäfte die Summe von 5.000 

Euro erreicht oder übersteigt. Die der init im abge-

laufenen Geschäftsjahr gemeldeten Geschäfte wur-

den ordnungsgemäß und unverzüglich veröffent-

licht. Die gemeldeten Manager Transactions` des 

Geschäftsjahres 2017 finden Sie im Unternehmens-

register unter www.unternehmensregister.de. 

Vergütung von Vorstand und Aufsichtsrat 

Der Vergütungsbericht ist Teil des zusammenge-

fassten Lageberichts und ist in diesem Bericht ab 

Seite 48 veröffentlicht. 

Die Hauptversammlung der init vom 21. Juli 2016 

hat mit einer Dreiviertelmehrheit einen Verzicht 

auf eine individualisierte Offenlegung der Vor-

standsbezüge für die Dauer von fünf Jahren be-

schlossen. 

Gleichberechtigte Teilhabe von Frauen und 
Männern in Führungspositionen 

Frauen sind derzeit weder im Vorstand noch im 

Aufsichtsrat der init vertreten, sodass die Festle-

gung einer Zielgröße null rechtlich möglich ist. Der 

Aufsichtsrat hat daher bis zum 30. Juni 2022 die 

Zielgröße für den Frauenanteil im Aufsichtsrat 

sowie im Vorstand abermals auf null Prozent fest-

gelegt. Dies schließt allerdings nicht aus, dass der 

Aufsichtsrat bei einer unerwartet eintretenden 

Vakanz und für zukünftige Besetzungen im Vor-

stands- und Aufsichtsratsbereich eine andere Ziel-

größe bei der Neubesetzung mitberücksichtigen 

wird.  

Der Frauenanteil im Hinblick auf die erste Füh-

rungsebene unterhalb des Vorstands beträgt auf-

grund der stattgefundenen Neustrukturierung im 

Konzern und der hierdurch angestiegenen Perso-

nenzahl momentan 50 Prozent. In Bezug auf die 

zweite Führungsebene unterhalb des Vorstands ist 

weiterhin ein Frauenanteil von 80 Prozent gegeben. 

Daher strebt der Vorstand auf der ersten sowie der 

zweiten Führungsebene bis zum 30. Juni 2022 an, 

den Frauenanteil von 30 Prozent weiterhin nicht zu 

unterschreiten. Diese Zielgröße wurde festgelegt, 

um über genügend Flexibilität bei der Einstellung 

von geeigneten Personen zu verfügen.  
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